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Polygon

Bernd
Polygon

Bernd
Beschriftung
ca. 0,9 ha Brutto- Wohnbau-
Fläche = ca. 0,9 * 0,8 (öff. Wege + Grün) = 0,72 ha (Netto-) Grundstücksfläche, * 0,4 (GRZ) = 0,29 ha 
§ 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Beschriftung
ca. 0,9 ha Brutto = 0,29 ha Fläche i.S. 
§ 19 (2) BauNVO-Fläche (s.o.)

Bernd
Polygon

Bernd
Beschriftung
ca. 0,70 ha Bruttofläche, = ca. 0,70*0,7 = 0,49 ha Baugrundstücke = 0,49 * 0,4 = ca. 0,20 ha § 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Polygon

Bernd
Beschriftung
VOG = ca. 0,3 ha Grundstück,
keine Wohnbaufläche, sondern Gemeinbedarfsfläche,
FNP-Änderungsverfahren erforderlich

Bernd
Polygon

Bernd
Polygon

Bernd
Beschriftung
0,76 ha
Bruttofläche, = ca. 0,76*0,8 = 0,61 ha Baugrundstücke = 0,61* 0,4 = ca. 0,24 ha § 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Beschriftung
0,59 ha
Bruttofläche, = ca. 0,59*0,75 = 0,44 ha Baugrundstücke = 0,44* 0,4 = ca. 0,18 ha § 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Polygon

Bernd
Beschriftung
ca. 2,44 ha Brutto- Wohnbau-
Fläche = ca. 2,44 * 2/3 (öff. Wege + Grün) = 1,63 ha (Netto-) Grundstücksfläche, * 0,4 (GRZ) = 0,65 ha § 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Textfeld
Ortsentwicklung Schwabenheim anhand des zeitlich befristeten § 13 b BauGB, maximale 19-(2)-BauNVO-Fläche = 1,0 ha,
Flächengrößen  verschiedener potentieller Bauflächen, ohne Wertung, lediglich als Diskussionsgrundlage (bewerten anhand der Größen und der Lage) in den Fraktionen.
.
Aufgestellt: Bernd Gebhard, WiPRO Schwabenheim, 19.12.2017
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MSD
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Polygon
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Textfeld
potent. LW
Aussiedung

Bernd
Textfeld
Sonnenhof LW Auss.

Bernd
Beschriftung
ca. 1,7 ha Brutto- Wohnbau-
Fläche = ca. 1,7 * 2/3 (öff. Wege + Grün) = 1,1 ha (Netto-) Grundstücksfläche, * 0,4 (GRZ) = 0,45 ha § 19 (2) BauNVO-Fläche

Bernd
Beschriftung
ca. 1,85 ha Brutto- Wohnbau-
Fläche = ca. 1,85 * 2/3 (öff. Wege + Grün) = 1,23 ha (Netto-) Grundstücksfl. * 0,4 (GRZ) = 0,49 ha 
§ 19 (2) BauNVO-Fläche
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K 16 
neu

Bernd
Textfeld
K 16 
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Bernd
Textfeld
Grundsätzliches
1. Gemäß § 13b BauGB beträgt die maximale §19-2-
    BauNVO-Fläche 1,0 ha
2. Die Fläche muss direkt an die Ortslage angrenzen.
3. Die §13b-BauGB-Fläche muss dem Wohnen dienen.
4. §19-2-BauNVO-Fläche ist die im B-Plan festge-
    setzte maximale Grundfläche von Gebäuden.
5. Bei einer in WA-Gebieten üblichen GRZ von <= 0,40 
    (max. 40 % des Grundstücks mit Hauptgebäuden
    bebaut) ergibt sich "Netto-Wohnbaufläche" (Größe 
    aller Baugrundstücke von 1,0/0,4 = 2,5 ha.
6. Die Baugebietsgröße (Brutto-Wohnbaufläche)
    beinhaltet zusätzlich die Flächen für Straßen und 
    öffentliches Grün [LEF außerhalb des Baugebiets])).   
    Umfassen diese öff. Flächen 30 %, so ergibt sich ein  
    Baugebiet von 2,5/(100-30/100) = 3,57 ha; 
    bei 33 % = 3,75 ha; bei 25 % 0 3,33 ha).  
7. §13b-BauGB ist nicht auf ein Baugebiet/Gemeinde 
    beschränkt.
8. Die Verträglichkeit mit den Zielen des regionalen 
    Raumordnungsplans ist abzuklären; dies wird nach 
    einer ersten Einschätzung zu einem Konflikt führen.
9. Sofern es gelingt mehre Flächen ins Verfahren zu 
    bringen, wären der Verhandlungsspielraum mit den 
    derzeitigen Eigentümern bzgl. eines kostengünstigen 
    Baulanderwerb gestärkt.

Bernd
Linien

Bernd
Linien

Bernd
Linien

Bernd
Linien

Bernd
Schreibmaschinentext

Bernd
Schreibmaschinentext
A)

Bernd
Schreibmaschinentext
B)

Bernd
Schreibmaschinentext
C)

Bernd
Schreibmaschinentext
D)

Bernd
Schreibmaschinentext
E)

Bernd
Schreibmaschinentext
F)

Bernd
Schreibmaschinentext
G)

Bernd
Schreibmaschinentext

Bernd
Schreibmaschinentext
H)

Bernd
Schreibmaschinentext

Bernd
Textfeld
LEF

Bernd
Textfeld
LEF

Bernd
Textfeld
LEF

Bernd
Textfeld
LEF




